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Ente gut, alles gut
Rotary Club Holzminden übergibt Spenden aus Entenrennen

Holzminden. Das Entenren-
nen 2026 vom Rotary Club 
Holzminden war für Silas 
Wurth, Zweitklässler der 
Grundschule Neuhaus, ein 
toller Erfolg. Als stolzer Sieger 
des Wettbewerbs „Groß 
gegen Klein“ spendete er den 
Gewinn von 500 Euro dem 
Förderverein seiner Schule. 
„Das war für Silas sofort eine 
ausgemachte Sache!“, so Si-
las‘ Mutter, Meike Wurth.

Isabell Vogt, erste Vorsitzen-
de des Fördervereins, und 
Schulleiter Sascha Fennekold 
nahmen den Scheck dankend 
entgegen, überreicht durch 
Frauke de Vries vom Rotary 
Club Holzminden. Auf die Fra-
ge, was die Schulgemeinschaft 
mit dem Geld machen könne, 
hatte Silas spontan zwei kon-
krete Ideen: „Eine Baumschau-
kel und ein Ausflug mit an-
schließender Schulübernach-
tung!“ Isabell Vogt und Sascha 
Fennekold sicherten ihre 
Unterstützung zu. Der Pastprä-
sident des Rotary Clubs Holz-
minden, Reinhard Nowak, 
übergab zudem einen Spen-
denscheck über 1.250 Euro an 

die Wasserfreunde Holzmin-
den. Die Spende stammte noch 
aus den Erlösen des Holzmin-
dener Entenrennens 2025 und 
wird gezielt für die Förderung 
von Schwimmkursen für Kin-

der eingesetzt. „Für uns als Ro-
tary Club Holzminden ist es be-
sonders wichtig, dass die Erlöse 
des Entenrennens dort ankom-
men, wo sie in unserer Region 
konkret etwas bewirken“, teilt 

Freuen sich über die Spende (v.l.): Meike und Silas Wurth, Frauke de 
Vries, Isabell Vogt und Sascha Fennekold. Foto: Rotary Club Holzminden

der Club mit.  „Schwimmen zu 
lernen bedeutet für Kinder 
nicht nur Bewegung und Freu-
de, sondern ist eine wichtige 
Fähigkeit, die im Ernstfall Le-
ben retten kann. Ein großes 

Dankeschön gilt deshalb allen 
Entenkäufern, Sponsoren, Hel-
ferinnen und Helfern, die mit 
ihrer Unterstützung solche Pro-
jekte überhaupt erst möglich 
machen.“

1.250 Euro erhielten die Wasserfreunde Holzminden für die 
Schwimmausbildung von Kindern. Foto: Rotary Club Holzminden

gern der Stadt Holzminden ab 
60 Jahren, einschließlich Sollin-
gortschaften, nahmen 2.172 tat-
sächlich an der Wahl teil, ob-
wohl die Seniorenratswahl zum 
ersten Mal am Termin der Kom-
munalwahl stattfand und wohl 
die meisten ohnehin an diesem 
Tag im Wahllokal waren. Zum 
Vergleich: Die Wahlbeteili-
gung bei der Landrats-, Kreis-
tags- und Stadtratswahl betrug 
jeweils über 56 Prozent. Über-
dies hatte die Verwaltung da-
rauf verzichtet, die Wahlbe-
rechtigten anzuschreiben.

Zu denken gibt auch die gro-
ße Zahl der ungültigen Stimm-
zettel: 347 Stück wurden ge-
zählt, das sind fast 16 Prozent. 
Dabei war das Wahlprozedere 
(jeweils maximal drei Stimmen 
für die weiblichen und drei für 
die männlichen Kandidieren-

den) oben auf den Stimmzetteln 
erläutert. Das gibt auch der am-
tierenden Seniorenratsvorsit-
zenden Elke Leukel zu denken. 
Auf Nachfrage kommentiert 
sie: „Es ist schade, dass so viele 
Stimmzettel ungültig sind, und 
die niedrige Wahlbeteiligung 
ist etwas enttäuschend.“ 
Gleichzeitig fragt sie sich: „Wa-
ren die Leute überfordert oder 
nicht ausreichend informiert?“ 
Das gilt es jetzt zusammen mit 
der Verwaltung aufzuarbeiten 
– und vielleicht in fünf Jahren 
besser zu machen.

Diese Stimmen bekamen die 
Kandidatinnen und Kandida-
ten: Bernd Dörrier 1.572 Stim-
men, Elke Blieschies 1.166, 
Christel Girke 1.072, Elke Leu-
kel 1.021, Matthias Klünker 
868, Udo Hegewald 675, Ulrike 
Hoffmann 666, Hans-Joachim 

Göhlich 554, Christine Reiche 
392, Angelika von Werder 392 
Stimmen. Alle neu gewählten 
Kandidatinnen und Kandida-
ten danken ihren Wählerinnen 
und Wählern für Stimmabgabe 
und Vertrauen.

Einen Seniorenrat gibt es in 
Holzminden seit 13 Jahren. Er 
ist die Vertretung der älteren 
Bürgerinnen und Bürger 
gegenüber Stadtrat und Ver-
waltung, eine Lobbyvertre-
tung, die in den zurückliegen-
den Jahren viele Impulse ge-
setzt, Projekte und Themen 
aufgegriffen und zusammen 
mit Partnern umgesetzt hat.

Mit Blick auf die geringe 
Wahlbeteiligung gelte es für 
den neuen Seniorenrat umso 
mehr, sich Gedanken über die 
zukünftige Arbeit zu machen. 
Die Art und Weise der Senio-

Holzminden. Zusammen mit 
der Kommunalwahl hat am 13. 
September in Holzminden die 
Seniorenratswahl stattgefun-
den. Erst mehrere Wochen spä-
ter wurden die Stimmen ausge-
zählt, und der Wahlausschuss 
gab das Ergebnis bekannt. 
Dass alle Kandidierenden – 
sechs Frauen und vier Männer – 
für die nächsten fünf Jahre in 
den neuen Seniorenrat einzie-
hen werden, ist nicht überra-
schend, denn zehn Sitze zählt 
auch der Seniorenrat. Vielleicht 
mag diese Gewissheit mit er-
klären, warum die Wahlbeteili-
gung nur knapp 32 Prozent be-
trug. Es ist aber sicher nicht der 
einzige Grund.

Von rund 6.800 wahlberech-
tigten Bürgerinnen und Bür-

Von Thomas Specht

Heute in
  Holzminden  

Dienstag, 13. Oktober

Ausstellung „In Beetween Dre-
ams“ von Natalie Garbe, 8.30 
bis 18.30 Uhr, Zukunfts(T)raum, 
Obere Straße 12.
MS Selbsthilfegruppe. Treffen 
um 17 Uhr, St. Josef-Gemein-
dehaus, Ernst-August-Str. 10.
DGB-Servicebüro. Geöffnet 
Dienstag 14 bis 17 Uhr, Mitt-
woch 9 bis 12 Uhr, Terminab-
sprache über 0160 5162495, 
Wilhelm-Raabe-Straße 35.
EUTB. Unabhängige Teilhabe-
beratung für Menschen mit Be-
hinderung, Di + Mi 9 – 12 Uhr, 
Do 14 – 16 Uhr, Karlstraße 26.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe und Kleiderkam-
mer, 13 bis 16.30 Uhr, Wallstr 1.
Hospiz-Verein, Mittlere Str. 6. 
Geöffnet 10 bis 13 Uhr, Tel. 
05531/1271062 oder Mobil 
0170/2177259.
Jugendzentrum.  Jugendtreff 
13 bis 17 Uhr; Teenietreff ab 12 
Jahre 13 bis 17 Uhr.
Kinder- und Elterntreff, Obere 
Straße 54. Freispiel 14 bis 16 
Uhr.
Roxy-Kino. Bibi Blocksberg – 
Die total verhexte Zeitreise: 
15.15 Uhr; Emil und die Detekti-
ve: 15.45 Uhr; Shaun das Schaf 
– Spuk im Kürbisfeld: 15.45 
Uhr; Forgotten Island: 15.15 
Uhr, 17.45 Uhr in 3D; Verity – 
Dunkle Geheimnisse: 17.30 u. 
20.10 Uhr; Eiserne Wildnis – 
Heart of the Beast: 20.30 Uhr; 
The Social Reckoning: 18 u. 
20.15 Uhr; Corpus Delicti: 20 
Uhr; Adams Acht: 17.30 Uhr. 
Paritätischer, Selbsthilfekon-
taktstelle. Di 9 – 13 Uhr, Mi 13 – 
16 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel. 05531/ 932725.
Stadtbücherei. Geöffnet Di + 
Do 11 – 18 Uhr, Mi, Fr + Sa 10 – 
13 Uhr, Obere Straße 30.

Neuhaus
Wildpark. Geöffnet täglich 9 
bis 19 Uhr, Falknerei: Flugvor-
führung 11.30 und 15 Uhr, Aus-
stellung von Rainer Behre, 9 bis 
18 Uhr im Wildparkhaus.

Vorsitzende Leukel: 
„Niedrige Beteiligung enttäuschend“

Holzmindens neuer Seniorenrat steht fest – nur 32 Prozent nahmen teil

renratsarbeit gelte es dabei 
ebenso zu überdenken wie die 
Themen und Projekte, die das 
Gremium aufgreife. Auch an 
der besseren Wahrnehmbar-
keit der Seniorenratsarbeit gel-
te es zu arbeiten. „Das ist für 
uns Auftrag und Verpflich-
tung“, sagt Elke Leukel.

Die Wahlperiode des neuen 
Seniorenrats beginnt im No-
vember. Am Dienstag, 3. No-
vember, tagt ein letztes Mal der 
amtierende Seniorenrat ab 
10.30 Uhr im Familienzentrum 
„Drehscheibe“. Kurze Zeit spä-
ter soll der neue zu seiner kons-
tituierenden Sitzung zusam-
mentreten. In dieser Sitzung 
werden auch die Vorsitzende 
oder der Vorsitzende sowie die 
Stellvertreter neu gewählt. Der 
konkrete Termin steht noch 
nicht fest.

Die Frauen und Männer des Seniorenrats Holzminden, von links: Matthias Klünker, Angelika von Werder, Ulrike Hoffmann, Elke Blieschies, Hans-Joachim Göhlich, Christel Girke, 
Christine Reiche, Bernd Dörrier, Elke Leuckel und Udo Hegewald. Foto: Thomas Specht
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